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Beilage zu lit. 50 der „ScMzeriscIien Lehrerzeitung" M
Offene ilira- und Organisten - Stelle,

An der Bezirksschule in Mellingen wird die Stelle
eines Hülfslebrers für Gesang und Instrumentalunterricht,
Schreiben und Turnen zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.
Dem künftigen Inhaber dieser Stelle kann auch der Or-
ganistendienst und die Gemeindckassierstelle mit einer
jährlichen Gesamtbesoldung von 2200—2300 Fr. über-
tragen werden. Bei der Befähigung, Unterricht in Haupt-
fächern an der Bezirksschule erteilen zu können, würde
die Besoldung 2300—2500 Fr. betragen. 93t

Bewerber haben ihre Anmeldungen in Begleit der
vorgeschriebenen Ausweise über Studien und bisherige
Lehrtätigkeit bis zum 27. Dezember nächsthin der Schul-
pflege Mellingen einzureichen.

tarait, den 8. Dezember 1905.

Die Erziebungsdirektion.

Kleine Heiligen. Ii

Primarlehrerstelle.
Durch den Rücktritt von Herrn Lehrer Rüegg auf

Ende des Schuljahres wird die Primarschulstelle in Hüni-
kon frei. Die dortige Schulgemeindeversammlung hat be-
schlössen, die Stelle auf Beginn des nächsten Schuljahres
definitiv zu besetzen und wird daher zu freier Bewerbung
ausgeschrieben. Besoldungszulage 200 Fr., freundliche
Wohnung. 905

Anmeldungen unter Beilage von Zeugnissen nimmt
bis Ende Dezember d. J. entgegen der Präsident der
Gemeindeschulpflege, Herr Johann Steiner in Neftenbach.

Ne/Zen&acA, 24. November 1905.

Die Gemeindeschulpflege.

Stellenausschreibung.
In der Schweiz. Erziehungsanstalt für Knaben in der

Bächtelen bei Bern ist auf Neujahr eine Lehrerstelle neu
zu besetzen. Behufs Information über Anstellungs- und
Besoldungsverhältnisse wende man sich an den Vorsteher

931 (0 h 5792) I*. Schneider.

Aarauer
Flüssige Ausziehtusche

schwarz und farbig.
Von Lehrern, Architekten und Ingenieuren als beste Tusche

der Gegenwart anerkannt, empfehlen

eis ScAmiiziger & Go.
In allen Papierhandlungen arn haben.

Pbotograpbiscbe Apparate
moderner KonstruRfionen :

Gebrauchsgegenstände und Itiateriaiien
jur Ausübung bes Ttegatin» unb pofitio-projeffes.

92« Platten
Jilms

Papiere
Carton etc.

Spejiatgefcfyäft
Derfanb

Billige preife
Keellität

(ßegrünbet J898

Chemikalien
PulDer liub £öfung
Rezept-Ansätze
Lehrbücher etc.

— Ein Artikel im Volks-
freund von be-
spricht die Lehrerinnenfrage.
In Connecticut waren 2/5 der
Lehrkräfte weniger als zwei
Jahre im Schuldienst; Schul-
behörden sind im Kampf mit
den heiratslustigen Lehre-
rinnen. Es werden Verträge
abgeschlossen, dass während
der Schulzeit keine Ehen ein-
gegangen werden, Kansas
verbot das Hofmachen und
in Michigan untersagte ein
Schulrat den Lehrerinnen den
Besuch von Tanzvergnügen.
Ein Schulkommissar in New

I York, der einen Liebeshandel
I einer Lehrerin mit einem
Schüler zu entscheiden hatte,

jfand deren Verhalten indis-
kret, aber als nicht zu ahn-
den. Frl. Daniels in Kansas
habe unter Genehmigung der
Behörde zur Belobigung der
Schüler Küsse ausgeteilt.

— In Paris starb M. I?am-
6a«d, Unterrichtsminister un-
ter Méline, mit M. Lavisse,
Verfasser einer 12-bändigen
Histoire générale.

— £cAtce<Zen hat nach sei-
ner Staatsrechnung von 1904
für Reisestipendien ausgege-
hen an Volksschullehrer 4125
Kronen, Seminarlehrer 2000,
Mädchenschullehrkräfte6750,
Lehrer an Hülfsschulen usw.
1000, zus. 13,875 Kr. d. i.
18,395 Fr. Stockholm gewährt
nächstes Jahr zu gleichem
Zweck 1500, Göteborg 600
Kronen.

— Jforoeje» verausgabt
für die Volksschule 12,8 Mill.
Kr. (Staat 4,1 Mill.), höhere
Mittelschulen 1,5 Mill. (0,5),
Universität 1 Mill. (0,9), Ab-
norm-Schulen 1,1 Mill. (0,6).
Das Skolebl. wünscht darum
einmal die Reihe der geistl.
Unterrichtsminister durch ei-
nen wirklichen Schulmann
ersetzt.

— In Frankreich waren
letztes Jahr 76,952Lehrkräfte
i(90,5*Vo Lehrer oder Lehre-
Irinnen) mit der Fortbildung
der erwachsenen Jugend be-

tätigt ("Cours d'adidAs). Zur
j Belobigung erhielten 3895
Lehrer Lehrerinnen Di-
plome, 5179 lettres de félici-
tations, 605 eine Buchgabe,
400 Bronzemedaillen, 150
Silber-, 100 Emailmedaillen,
80 Palmes d'officier d'aca-
démie und 29 Palmes d'offi-
ciers de l'Instruction publique.

Harmoniums
beider Systeme fabriziert und liefert billigst |

Rudolf Pajkr & Co., Königgrätz 64.

Niederlagen :

Budapest, Prag, Wien,
VIII, ker. Jözs f-kömt 15 sz- Ferdinand-Str. 43 VII, Mariahilferstr. 861

Jllustrirte Preiscourante gratis und. franko.
Der hochw. Geistlichkeit und den Herren Lehrern besondere Bezugs-Vergünstigungen.

GesucAf
für sofort an die Gesamtschule ref. Heitenried ein Lehrer
ev. eine Lehrerin zur Stellvertretung bis Frühjahr 1906.

Gef. Anmeldungen an Inspektor Merz in Murten.

Ausgeze/cAnefe

Feriengelegenheit
bietet für Herbst nnd Winter das christliche Erholungsheim
„Reseda" in Pfäffikon (Zürich). — Prachtvolle Fernsicht.
Zumeist nebelfrei. Vor dem Nordwind ganz geschützt. Zentral-
heiznng. Pensionspreis von 2 Fr. an. Bitte Prospekte verlangen.

Es empfiehlt sich bestens (o p 2561) 894

»• /fertig.

Zur Zahnpflege!
Of/onf/ne üm/reae

von Ph. Andreae, Fabrik pharmazeutischer und hygienischer
Präparate in Bendlikon-Zürich (vormals in Bern).

Sehr bekannte und bewährte antiseptische Arnica-
Zahnpasta. Zur Reinigung und Erhaltung der Zähne; für
Kinder und Erwachsene. Mehrmals prämiirt. Zu haben in
Holzschachteln, Glasdosen und Zinntuben.

7%yiff/iie Amfreae
Thymol-, Salol-, Arnica-Zahn- und Mundwasser.

MyrrA/iie ünefreae
Myrrhen-Arnica-Zahnwasser. 910

Diese Präparate sind in den meisten Apotheken, Drogerien und
Parfümeriehandlungen zu haben, sowie beim Fabrikanten

Pli. Andreae in Bendlibon.
Man wire/ vor .Vac/<«/< im m11geil grewarnf miwZ ver-

Zangr« «i/sdröcfcZic/t die .Prdparafe Andreae.
Den Tit. Schulbehörden und der Lehrerschaft werden auf Verlangen

Prospekte, sowie Gratis-Muster franko zugeschickt.

Elektrische Taschenlampe
„Mentor"

Mit weissemaillirtem Glühlämpchen, ga-
rantirt als die beste Taschenlampe, strahlend
helles Licht, gibt ca. 5000 Beleuchtungen
(Feuersgefahr ausgeschlossen) sehr praktisch

in der Tasche zu tragen. 364/a

Preis per Stück Fr. 3.5D gegen Nachnahme.
Ersatzbatterie zum Gebrauch für einige

Monate I Fr. per Stück.

Wöchentlicher Verbrauch ca. 1000 Batterien.

Katalog über elektrische Neuheiten franko.

Zigarren- nnd Zigaretten - Anzünder

„Fix"
interessante Neuheit I Fr.

„Au Jupiter", Genf 3, Rue Bonivard 12.



374

/NDUSTR/E-
QUART/ER ,il//»
Wandtafeln

in Schiefer und Holz
fltpts am Lafiror 779

50%Geld Erp/irniss:
FEINE GENFER "PRAZISIONS

liefert direct an Privatkundschaft

I um 50% jeoer^ndéne |
A.WEBER Fall. GENF

ABSOLUT REELLE BEOIENNUNG!

Der Herren Lehrerschaft
werden bereitwilligst Auswahl-
Sendungen gemacht. Hunderte
von Dankschreiben innerhalb
paar Monaten erhalten. Tis

Natur-Wein
garantirt reell und haltbar:

Bester Tessiner Fr.20.—iper 100
Milder Piemonteser „ 25. — (Literan-
Feinster Barbera „ 82. — j fr. geg.
Alter Chianti „ 40. — j Nachn.
Muster gratis. Referenzen von über

20,000 Kunden. 58

Gebr. Stander, Lugano.

Blätter-Verlag Zürich
von E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V.

Herstellung und Vertrieb von
„Hülfsblättern für denUnterricht",
die des Lehrers Arbeit erieich-
tern und die Schüler zur Selbst-
tätikgeit anspornen. so«

Variirte Aufgabenbliitter
(zur Verhinderung des ,-Abguckens")
a) fürs Kopfrechnen per Blatt i/t Rp.
b) fürs schriftl. Rechnen per Blatt
I Rp. Probesendung (80 Blätter) à
60 Rp.

Geograph. Skizzenblätter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro-
päische Staaten, Erdteile) per Blatt
l'/t Rp. Probesendung (32 Blätter mit
Couvert) à 50 Rp.

Prospekte gratis und franko.

Das der Broschüre

JielKillDiaglteivenleiden"
kann sehr nachteilige Folgen haben.
Daher versäume kein Leidender, die-
selbe gratis, franko und verschlossen
durch 679

Dr. med. E. L. Kahlert, prakt. Ant,

Kuranstalt Nfifels (Schweiz),

zu beziehen. Gegen Einsendung von
50 Cts. in Marken für Rückporto.

Im Selbstverlage von

0. Merki, Lehrer, Männedorf,

sind neu erschienen: 872

Malendes Zeichnen
in der Elementarschule, zweite,
vermehrte und verbesserte Ayf-
läge, Hefte I, II, III, 42 Blät-
ter. Preis alle drei Hefte 50 Rp.,
einzeln 20 Rp.

Das Skizziren auf der obern
Primarschule, Hefte IY, Y, VI,
72 Blätter. Preis alle drei Hefte
1 Fr., einzeln 40 Rp.

Unser Hygienischer
Patent - Dauerbrandofen

>7 AUTOMAT"
mit selbsttätiger Regulirung

(Schweiz. Patent Nr. 17,142)

ist weitaus der beste, billigste und ange-
nehmste Dauerbrandofen auf dem Markte.
Die Bedienung ist auf ein Minimum redu-
zirt und erfordert täglich nur einige Mi-
nuten; daher bester Ersatz fur die doch
namentlich zu Beginn und Ende der Heiz-
période nicht immer praktische Zentral-

heizung. 675

Durchschnittlicher Kohlenverbrauch in 24
Brennstunden: ca. 6 kg.

In gesundheitlicher Beziehung unbedingt
der beste Heizapparat der Gegenwart.
Yon medizinischen Autoritäten empfohlen.
Zahlreiche glänzende Atteste aus allen
Gegenden der Schweiz. Für "Wohnräume,
Bureaux, Schulen, Amtsstuben beste und

billigste Heizung.
Man verlange gef. illustrirte Preisliste

mit Zeugnissen.

Affolter, Christen & Cie., Ofenfabrik, Basel.
Eigene Niederlage und Masterausstellung in Bern, Amthausgasse 4.

Fertrefer in;
Solothum: J. Borel, Spenglermeister
Ölten: S. Kulli, Spenglermeister.
Aarau: Karl Richner, Röhrenfabrik.
Biel: E. Bütikofer, Betriebschef.

Zürich: Anton "Waltisbühl, Bahnhof-
Strasse 46.

St. Gallen: B. Wilds Sohn.
Luzern: J. R. Güdels Witwe.

»Excelsior" (Gesetzt geschützt)
ist der Hektograph der Zukunft!

Kein Auswaschen, sehr dünnflüssige Spezialtinte.
Der Apparat wird auf "Wunsch gratis direkt

oder durch meine Vertreter vorgeführt.
Den Herren Lehrern Rabatt.

_£Ze7e(oj7r«/>Ae/4mass« von Fr. 2. 50 an per Küo.
Es empfiehlt sieh Kläu»li-Wilhellf«,

243 Zürich IV, Schaffhauserstrasse 24.

Restaurant franziskaner
Niederdorf 1, Stüssihofstatt.

Mittag- und Nachtessen à I Fr.
je Suppe, 2 Fleisch, 2 Gemüse.

Mittagessen à Fr. I. 50
3 Fleisch, 3 Gemüse und Dessert. 703

Echtes Pilsener- und Münchenerbier.
Vereinen und Gesellschaften bestens empfohlen.

Der Besitzer: A. Ribi-Widiner.

10,001 Sänger
haben am 21. eidgen. Sängerfest in Zürich die allbekannten
Wybert-Tabletten aufs Neue kennengelernt, die Lieblinge vieler
Sänger, Redner und Schauspieler; die beste Erfrischung im
Theater nnd Rauchsalon. 850

In Sc&acAteZ» à AV. L — iti den Apothe&en.

^arke:Wfli55E5
J

622

«F. W. Gruttknecht

„ fi/e/sf/ffe"
sind von anerkannt vorzüglicher Qualität und

14 überall erhältlich.

Proben gratis und franko durch

J. W. Gnttknecht, Stein bei Nürnberg.

Turngeräte und -Einrichtungen.
Spezialität :

Barren mit pat. Yorrichtnng zum Weiterstellen
liefer. ~

J. Müller, Turnlehrer, Glarus.

Verlangen Sie
Gratiszusendung des reich illustrirten
Kataloges B über Zeichen- und Mal-
Utensilien, sowie von Mustern von

Zeichen- und Tonpapieren.

Gebrüder Scholl
(O 2550 F) Zürich 858

Fraumünsterstrasse 8.

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

906

Bevor man einen

Apparat

kauft, verlange "presse den

& Cie.
pau! II

rt monnenlenjis » —-a
L...-.alheäingun9^


	Beilage zu Nr. 50 der „Schweizerischen Lehrerzeitung“ 1905

